
Besuch bei Sakuma 

Seit einigen Jahren tauschen Herr Sakuma und ich Hepatica aus. Auf der Ausstellung in Tokio 

haben wir uns dann zum ersten Mal getroffen, die Besichtigung seine Hepatica-Sammlung wurde 

für den nächsten Tag verabredet. Gunther und ich wurden dann am darauf folgenden Tag vom 

Hotel abgeholt und wir fuhren durch Tokio zu dem Folienhaus neben Sakuma‘s Wohnhaus. Das 

etwa 10x 4 m große Haus war vollgestellt mit vielen Hepatica. Außerhalb standen noch die 

Jungpflanzen auf Stellagen, Platz ist knapp in Japan. Sakuma zeigte uns seine Schätze, es waren 

beeindruckende japanische Sorten in seiner Sammlung. Bei einer Tasse grünem Tee haben wir 

noch über die Vielfalt der Hepatica in Japan gesprochen. Als Höhepunkt besuchten wir noch den 

im Moment besten Züchter der japanischen Hepatica, er hat seine Gärtnerei nicht unweit von 

Sakumas Haus. Der Tag war sehr Ereignisreich durch die vielen besonderen Hepatica und 

Gegebenheiten, die so ganz fremd der unsrigen sind. Der Abend wurde dann noch abgerundet 

indem wir von Sakuma eingeladen wurden in einem koreanischen Restaurant. Auch dieses wurde 

zum Erlebnis der anderen Lebens und Essens Kultur.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Herr Sakuma 

 
Gelbe Nidan 

 
Folienhaus mit Hepatica 

 
Stellagen mit Jungpflanzen 



Sakuma’s Schätze 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

   

   

   


